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= JA ZU TRAININGS- UND SPIELBETRIEB 

– �Ersatz des wegfallenden Almatec-Sportplatzes,  

wo ein Blockheizkraftwerk und Wohnungen  

gebaut werden 

– �Sportangebot für Bevölkerung aufrechterhalten

– �sportliche Konkurrenzfähigkeit wahren

= JA = JA 
ZU MEHR BEWEGUNG & GESUNDHEIT 
– �sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Kinder und 

Jugendliche an der frischen Luft
– �Suchtprävention
– �Ausgleich zu Schule und Beruf
– �«Schüpf di gsund!» (Gesundheitskommission  

Schüpfheim)  
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ZU M
EHR HALLENKAPAZITÄT 

– für die anderen Sportvereine

– �durch die Saisonunabhängigkeit und 

Allwettertauglichkeit des Kunstrasens 

– O
utdoor-Fussball das ganze Jahr 

JA
ZUM KUNSTRASENFELD 

AUF DER (ERWEITERTEN) 
SPORTANLAGE  
MOOSMÄTTILI 

FÜR ÜSI  ZUEKUNFT!


